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GEORG WOLLNER
Bereichsleiter,
M. d. R.
Sason8
beim Reich u o er
in Böhmen und Mähcen.
An den Herrn
Eing.: 30.JULI 1941
Staatssekretär
Tgb. Nr.:
Ss-Gruppenführer
K.H. Frank ,
bryane!
P_E_aLC_
!118.47
Kr/Schl
Pilsen, den 26. Juli 1941.
Gegenstand: Westböhmische Elektrizitätswerke.
Bezug:
Besprechung 17. Juli 1941.
S
Die Forderung der Kreisleitung an den Oberlandrat,
Oberregierungsrat K l o s e auf Einsetzung eines
aaSdea Ca
wie die Einsetzung eines deutschen Direktors in den
Westböhmischen Elektrizitätswerken in Pilsen, konnte
nach Mitteilung des Oberlandrates, der die Auffas-
sung der Kreisleitung teilte, deswegen nicht Rech-
nung getragen werden, weil der Referent des Herrn
Reichsprotektors Dr. V.e i t dies mit folgender Be-
gründung ablehnte:
Die neue Zusammensetzung der Verwaltungsräte bei den
einzelnen Elektrizitätswerken in Böhmen und Mähren
sei nach vorheriger Einholung der Entscheidung des
Herrn Staatssekretärs als grudsätzliche Richtlinie
bereits so erfolgt, daß nicht die Vorsitzenden, son-
dern die Stellvertr. Vorsitzenden Verwaltungsräte
Deutsche sein müßten.
Von der Einsetzung deutscher Vorsitzender habe man
mit Rücksicht auf die besonders gelagerten Verhältnis-
se im Protektorat / Autonomie /
se
Jedoch
RC=125a41
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wolle man neben dem tschechischen Direktor als gleichbe-

rechtigten Partner einen deutschen Direktor bestellen.

Nach Mitteilung des Herrn Staatssekretärs sei eine der-

artige Entscheidung von ihm nicht gefällt worden.

Ich habe daraufhin den Oberlandrat um eine neuerliche

Überprüfung dieser Angelegenheit gebeten.

Am l9. Juli 1.J. teilt mir der Oberlandrat mit, daß nach

Rücksprache mit Oberregierungsrat von H ü 1 s e n ei

grundsätzliche Änderung nicht erfolgen könne, da in Form

eines Aktenvermerkes Richtlinien wie eingangs erwähnt

niedergelegt und die Genehmigung des Herrn Staatssekre-

tärs erhalten haben.

Ich bitte um Kenntnisnahme und Mitteilung, ob die jetzige

Lösung dieser Frage nach der oben angeführten Entscheidung

Ihre grundsätzliche Zustimmung findet.
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Hefl Hitler!
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28.Juli 1941.

St.S. IV M - 125/41.

An Herrn

Kreisleiter W o l l n e r,

28. VII. 1941

Pilsen.

Kreisleiter!

Letzthin brachten Sie bei dem Herrn Staatssekretär die

Frage der Neuordnung der Elektrizitätswirtschaft des

t die Westböhmischen E

a, zur Sprache. Ich üb

cgabe einen Vermerk de

tektors zur persönlich

Heil

Hitler

Ihr

S
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bryang!

Büyd

magekretärs

Lh812

Vermerk

D oektor

in Böhm n unü Mähren.

Eing.: 17. JULI 1941

für Herrn Staatssekretär.

Tgb. N..

Betrifft: Neuordnung der Elektrizitätswirtschaft des P

Im Lande Böhmen werden 4 Gebietsgesellschafte

die Ostböhmischen, Mittelböhmischen, Westböhmischen un

Elektrizitätswerke die Mittel-und Kleinverteilung durc

Verwaltungsräte bestehen aus 20 Mitgliedern, von denen

6 Deutsche sein müssen. In den mehrfach dem Herrn Stas

vorgelegten und von ihm gebilligten Vermerken ist fest

Vameiteanda dee Vereallungsrates ein Tscheche und

ein Deutscher sein soll. Diese Linie

d den elektrizitätawirtschaftlich be-

andräten abgesprochen (Oberlandrat

rlandrat Frhr.von Watter). Es erscheint

ratsam, einen deutschen Vorsitzenden nach

tung für die Elektrizitätswirtschaft zu

Energiegebiet im ganzen Reich ist derar-

en Winter mit sehr unpopulären Maßnahmen

ein Deutscher Vorsitzende» dee Var

entu sen TAnt aAtId

waltungsrates sein, so würde man die Deutschen dafür

machen, daß Einschränkungsmaßnahmen auch auf dem Energ

geführt werden müssen. Diese Möglichkeit nimmt man dad

nach aussen hin einen Tschechen als verantwortlich her

deutsche erste stellvertretende Vorsitzende ist wiedes

intern die Dinge so zu leiten, wie es gesamtelektrizit

und deutschtumspolitiseh richtig ist. Der deutsche Eir

weiterhin dadurch gesichert, daß neben den tschechiscl
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St.S.

IV M - 128/41.

Prag, den 21.Juli 1941.

An den

SD-Leitabschnitt Prag,

2 1. Il. 1941

Prag.

Betr: Franz Chemlik, ehemaliger Sekretär bei der

Bezirksbehörde in Ritschan, jetzt Buchhalter

bei der Firma Mestik in Ritschan.

Vorg: Ohne.

Ich bitte, über den Genannten einen Rufbericht vorzulegen.

Heil

Hitler

!

CaCO8

11-Obersturmbannführer.

Wv.am 21.0.1941 bei dem Unterzeichner.
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